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. Tagesneuigkettkn.
Bade».

* Durlach , 26 . März . Dem hiesigen Pädagogium
sicht ein schwerer Verlust bevor. Wie wir hören , hat Hr . Prof .
Dr . Haupt , welcher seit einem Jahre an dieser Anstalt thätig
und wohl einer der pflichtgetreueste» Lehrer ist , deßhalb auch
von Ellern wie Schülern gleich hoch geachtet , eine Lehrstelle in
Plön bei Eutin ( Holstein ) angebcten erhalten und zu unserm
Leid auch dieselbe angenommen . Sein Abzug soll schon an
Pfingsten statlfinden .

Deutsckes Reich.
Vom Reichstag . Bismarck hat sein Wort gehalten , er

hat uns Milte März einbervfen , aber zu arbeiten hat er uns
wenig genug vorgesetzt. Unter diesen Umständen steht der Reichs¬
tag mit Vergnügen den Privatanlrägen auS seiner Mitte ent¬
gegen und der bedeutendste der Art wird wohl der Entwurf
eines Paßgesetzes sein , welcher gleichzeitig in der national -
liberalen und in der Fortschrittspartei angeregt ist ; von letzterer
ist das Einbringen des Entwurfs bereits beschlossen . Bis heute
ist den Mitgliedern nur zugegangen der Entwurf eines neuen
Pvsttaxzesetzcs über ein vereinfachtes Packetporto und die all¬
gemeine Rechnung über den Haushalt des norddeutschen Bundes
für das Jahr 1809 . Im Druck begriffen ist der Entwurf über
die Dotation der Invaliden . Bei der Eiöffnung fehlten dem
Reichstag sechs Mitglieder zur Beschlußfähigkeit , aus Baden
waren anwesend ; Prinz Wilhelm , Blum , Denuig , Eckhard ,
Hcbling , Paravicini , Tritschellei . Der Kaiser war in seiner
Erscheinung sehr frisch und rüstig , dem Kronprinzen sieht man
die überstandene Krankheit noch ein wenig an . Unsere badische
Deputation zur Vorbeugung gegen Erhöhung der Tabakssteuer ,
welche sich gegenwärtig hier aufhält , besucht sehr eifrig die ein¬
flußreichen Mitglieder des Bundesraths und Reichstags und wir
begleiten sic dabei mit unseren besten Wünschen . Im Bundcs -
rath zählt die Tabakssteuer manche heftige Gegner , indeß soll
zum Berichterstatter der Gesandte Mecklenburgs ernannt werden ,
eines Landes , welches aufs Lebhafteste die mit der Erhöhung
der Tabakssteuer zusammenhängende Aufhebung der Salzstcuer
wünscht . Indessen ist die Verhütung der Tabakssteuererhöhung
immer noch möglich , zumal auch Mecklenburg als tabakbauend
nicht für Erhöhung der Tabakssteuer gestimmt ist . WaS von
den Milliarden zur Vcrtheilung an die Einzelstaaten noch übrig
bleiben wird , ist bei allen den allgemeinen Ansprüchen des
Reichs auf die Kriegsentschädigung sehr fraglich , doch läßt sich
in dieser Beziehung noch keine deutliche Wahrnehmung machen .

* Berlin , 1? . März . sVom Reichstag .) Die badiiche
Tabaksdeputation ist Samstag Abend abgereist . Eigentlich haben
sie mehr das Interesse der Tabakshäudler vertreten , das ihre
Mitglieder am besten kannten . Indessen da die Herren darin
einig waren , daß ihr Tabakshandel von dem inländischen Tabaks¬
bau abhängl , so kann man rvoht sagen , daß sie den lltzterc»
mit vemele » . Cie haben sich über den persönlichen Empfang
nickt zn beklagen . WaS man indeß über ihre Besprechung hört ,
so ist wohl am eifrigsten bis jetzt der Finanzminister Camp -
hairfc » für die Tabakssteuer ton finanziellem Gesichtspunkt aus¬
getreten . Der Präsident des ReichskanzleramtS , Delbrück , hat
sich verschanzt hinter daS Votum dcö Reichstages wegen Auf¬
hebung der Sa '.zsterrer , für welche er selbst nicht schwärme , wo -
l .rr aber ein Ersatz gefunden werden müsse in der Tabakssteuer .
Soviel man die Slimmung der Parteien benrtheilen kann , so
waren die Konservativen noch immer für das Tabaksmonopol

und würden deßhalb ein Fallen der Waagsteuer , wie sie dies¬
mal rorgeschlagen werde» wird , nicht ungern sehen, damit man
später für das Monopol desto mehr Aussicht hätte . Die Führer
der Nationalliberalcn und der Fortschrittspartei sind gebunden
durch ihre Unterschrift unter dem vorjährigen Antrag aus Auf¬
hebung der Salzsteuer für letztere zu stimmen , cS möchte ihnen
jedoch sehr schwer werde» den nvthwcndigen Ersatz dafür in
ausreichendem Maaße im Tabak zu finde » . Auch ist die Merth -
jchätzung des Tabaks irr Folge der Erfahrungen des letzten
Krieges sehr gestiegen als ein zur Erhaltung der Arbeitskraft
sehr wichtiges Genußmittcl . Deiinoch ist eS aus diesen und
arideren Gründen sehr fraglich , ob nicht mancher dieser Herren
von seiner anfänglichen Begeisterung für die Aufhebung der
Latzsteucr und Erhöhung der Tabakssteuer znrückkommt . So
sagte z. B . cirr namhaftes Mitglied der Fortschrittspartei , für
ihn sei maßgebend gegen die hohe Besteuerung inländischen
Tabaks der Grund , weil durch de » Ruin des inländischen
Tabaksbaues der Tabalsimport der Seestädte kolossal wachsen
wcpde , dadurch wieder für die Bremer und Hamburger Rheder
ei » Antrieb entstehe , in erhöhtem Maaße nach Menschenfleisch
als Rückfracht nach Amerika z» suchen , also die Auswanderung
nach Amerika , welche für Deuischland so überaus schädlich sei ,
z» befördern . Ein anderer Abgeordneter ist gegen die jetzige
Erhöhung der Tabakssteuer , weil damit auch über das Schicksal
eines großen Theils der Elsässer Bevölkerung entschieden würde ,
die Tabak baut und er dies nicht eher thun mag , als bis diese
Elsässer durch ihre Abgeordnete im Reichstage vertreten sind.
Kurz cs zeigt sich hier wieder recht deutlich, wie die Einführung
jeder neuen Steuer eine Masse Gegner findet , die aus den ver¬
schiedensten Gründen cs beim Alten lassen möchten . Wie die
Uitramvnlane » , die bis jetzt meist durch ihre Abwesenheit glänzten
und vorzugsweise an der anfänglichen Beschlußunfähigkeit dcS
Reichstages schuld waren , sich zur Tabakssteuer verhalten werde » ,
ist » och nicht bestimmt zu sagen . Vermuthlich werden sie das
billige AuSkunftmittcl ergreife » , für Aufhebung der Salzstcuer
und gegen deren Ersatz durch Tabakssteuer zu kämpfen , da ihnen
ja nichts daran liegt , ob das Reich , das sie bekämpfen , die
Mittel cihält , seine Aufgaben zu erfüllen zum Schutze und zur
gedeihlichen Eniwickelung des deutschen Volkes . Im Gcgenlhcil
je weniger Skaalsstcuern , desto mehr Kirchensteuern , besondciS
könnte man alsdann um so eifriger den Peterspfeunig ciutreiben .

Sir aß bürg , 24 . März . Nach einer erlassenen » eiten Ver¬
ordnung werden die österreichischen Silbergulden morgen nnv
übermorgen zum Werlhe von 2s^ Frks . oder 20 Cgr . in un¬
eingeschränktem Betrage an den Beziikshaupikaffen ciiigelösl .
Auch solle» dieselben bis zum 30 . April d . I . zu diesem Cour sc
bei der Bezahlung von direkten Steuern in Zahlung angenom¬
men werden .

— „ Leher und Schwert " uanrrtc Theodor Körner seine
prächtigen Lieder im ersten Befreiungsknege . Der schöne Titel
ist später - Manchem zur Unrechten Zeit aufs Herz gefallen ,
nenn er i » den Straßen der Städte alten verstümmelten Krie¬
gern bcgegneie , die de» Leierkasten statt des Schwertes trugen
und mit ihm ihr Bred vor den Thüre » erfechte» . Im neuen
deutsche » Reiche wird mau aus keine » Tapfer » mit der Dreh¬
orgel stoßen und keiner wird mehr Vctietbrod essen . 187 Mill .
Thaler sind auS den iranzösichcn Milliarden zu Pensionen ' und
Unterstützungen iür sie auegenerscn » uv an Genehmigung des
Reichstags ist in dieser Ehrensache uicht zu zweifeln .

— Der deutsche Kaiser hat dem Bildhauer Cpieö in
München Auftrag gegeben , daS Standbild des bayerischen Ge -
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nerals Hart mann in Marmor auszusühren . Man ist hoch¬
erfreut , daß dem braven General eine solche Anerkennung zu
Theil wird .

— In Nürnberg ist ein junger Arzt , Or Aufhammer ,
an Blutvergiftung gestorben . Er hatte Theile des Halses eines
an DiphtheritiS gestorbenen Kindes zur Untersuchung mit nach
Hause genommen und hierbei in eine leichte Handwunde Leichen¬
gift gebracht .

Oesterretchische Monarchie .
— Der Exkönig von Hannover hat die neue Welt

bei Wien gekauft, um stch dort bleibend bisjan daS Ende seiner
Tage niederzulasscn . Für seinen Sohn , den Kronprinzen , hat
er das Palais Epstein der Burg gegenüber käuflich erworben .

Schweiz .
Gens , 24 . März . Bei der Abstimmung über das kathcl .

KultuSgeseh enthielten sich die Ullramontanc » auf eine a » sie
ergangene Weisung größtenlheilS der Abstimmung . Die Zahl
sämmtlicher Stimmfähigen des Kantons beträgt ungefähr 16,200 ,
mithin würden die Liberalen , selbst wen » man von den Indiffe¬
renten absähe , eine Mehrheit von 1000 Stimmen erlangt haben .

— Schade , der neueste und gesuchte Wandcrprcdiger für

die Anti - Römlinge oder Altkatholiken in Genf und der Schweiz
ist der bekannte französisch« Pater Hyazinth . Dieser Mann
ist wie sei » Name , eine feine , zarte Blume voll Geist und
Dust , hat aber schwerlich etwas von dem Felsen an sich , auf
den man Gemeinden sicher gründet . Auch mit den geistvollsten
Redeblumen , erschüttert man nicht die Macht derer , die die Ge¬
walt der Schlüssel haben . Geist schadet sicher nicht , aber vor
allem bedarf es dazu einfacher , ernster und consequenlcr Ehärak -
tere. Der einst wohllautende Prediger auf der Kanzel von
Notre - Danie in Paris ist schwerlich ein solcher Mann .

England .
— Kaiser Eugen » führt in Chifelchnrst ein strenges Wittwen -

lebcn , kaum daß sie einmal spazieren fährt . DaS Testament
Napoleons ist ( » sch Pall Mall Gaz . ) amtlich beglaubigt worden ,
eS verfügt zu Gunsten der Frau Eugen » über daö Privatver :
mögen des Kaisers im Betrage von 120,000 Psd . Sterl . Der
junge Napoleon , der am 16 . März 18 Jahre alt und mündig
geworden ist, erbt nur die Kaiserkrone .

— In den Kohlenwerke » von Dowlais in England
haben 11,000 Arbeiter » ach längerem Strike die Arbeit wieder
ausgenommen .

Bekanntmachung .
Die Vereinigung der Stiftungen -Berwaltnngen Offenburg

mit jener in Baden betr.
Unter Bezug auf die Bekanntmachung vom 13 . Januar d . I . ( Staatsanzeiger

L . 24 ) , wonach Seine Königliche Hoheit der Großherzoz mit höchster Entschließung
aus Großh . Staatsministerium vom 10 . nämlichen MonatS Ni . 35 gnädigst zu ge¬
nehmigen geruht haben , daß

die Maria - Biktoiia - Bcilassenschaftr -sasse ,
der Nltbadische Fond ,
der Altbadische Distriktsspitalfond » nd
der vormals Rheinbischofsheimer DiSpeii ' ationSgeldersand

in Offenburg mit der Stiftungen - Verwaltung Baden vereinigt werden , dring . » wu
anmit zur öffentlichen Kenntniß , daß diese Vereinigung am 1 . April d . I . flat findet ,
von welchem Tage an sämnuliche die bisherige Sliftuiigm - Veiw .iUnng Ossenburg als
Verrechnung obiger Fonds berührenden Angelegenheiten vo r der Liiitungen - VerwaUung
Bade » besorgt werden und deSsaUsige Eingaben daher an letzt re Sielle zu richten sind.

Karlsruhe , den 21 . März 1873 .
Hroßh . Merwattuugshof .

Fccht .

Bekanntmachung
Nr . 1822 . Kaufmann August Herl an

dahier wurde als Agent des durch Erlaß
Großh . Ministeriums des Inner » vom
29 . Oktober v . I . zur Beförderung von
Auswanderern concessionirten Hrn . August
Wurth in Mannheim für den diesseitigen
Amtsbezirk bestätigt .

Durlach , 20 . März 1873 .
GroßhcrzoglichcS Bezirksamt .

I aege r schmid . _

Strafrechtspflege .
I . U . S .

gegen Ludwig Ebel von Graben
und Genossen wegen Diebstahls .

Nr . 2968 . Ludwig Ebel , Küser -
lehrling von Graben , welcher wegen Dieb¬
stahls dahier in Untersuchung steht , hat
sich letzterer durch die Flucht entzogen .

Derselbe wird aufgesoidert ,' binnen 10 Tagen
dahier sich zu stellen, indem sonst nach dem
Ergebniß der Untersuchung das Erkenntniß
werde gefällt werden .

Zugleich ersuchte inan auf Ebel zu
fahnden , ihn zu verhafte » und hierher citt -

znliefern .
Durlach , 22 . März 1873 .

Grvßherzogliches Amtsgericht .
Goldschmidt . Erb .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach . ^ Die Witiwe dev Nage .-

schmiev Ludwig Leyeile al >, Satvm
geborene Eckert hier läßt uachve,zeichnet,
Liegenschaften am

Montag den 31 . März d . I .,
Nachmittags 4 Uhr ,

im hiesigen Ralhhause » oa -mals turch
öffentliche Steigerung verkaufen , nämlich :

Garten :
1 .

2 Vtl . 5Hz Rthn . alten oder 16 Air
92,88 Meter deu . schen MaaßeS beim Schieß¬
haus , neben Wirth Goldschmidt von Dax¬
landen und Ziegler Friedrich Traulwein .

Acker :
2 .

1 Vtl . 39 Rthn . alte » oder 15 Are
70,31 Meter deutschen Maaßcs im Strähler ,
neben Christian Zachmann und Karl
Steinmetz .

Durlach , 24 . März 1873 .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

Acker-Verpachtung .
sDurlach . j Bäcker meister Friedrich

Märcker ' s Wlb . , Nentnerin hier läßt
Montag den 31 . März d. I .,

'Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Raihhause mittelst öffentlicher

Steigerung auf 6 Jahre verpachten :
Aeckcr :

1 -
1 Vrtl . 10 Ribn . alten ober 1 Vrtl .

10 Rthn . 43 Fuß neuen MaaßeS am
Ettling «, Weg , n . ben Straße u . Straße, >-
wart Dürr ( hn 9 t agbarc Obfibäume ) .
Gebot 18 st .

2 .
1 Vt . 30 Rthn . alten cder 1 Vtl .

54 Rthn . 59 Fuß neue» MaaßeS am
G ' ötzinzer Weg , neben Eisenhändler Schmidt
Witlwe u . Straße ( Hai 8 tragbare Obst¬
bau »» ) . Gebot 20 st . 30 k>.

Dnrl ' cv, 24 . März 1873.
Das Bürgermeisteramt :

C . F , iderich .
Siegt ist .

Liegenschafts -Versteigerung .
( Durlach .) Aus dem Nachlasse der

Oberlehrer Siegrist
' s Wittwe hier

sollen nochmals am

Montag , 31 . März ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung zum Verkauf ge¬
bracht werden :

Gebäude .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Stal¬
lung , Holzremise und Heuboden , sowie
sonstiger Zugehör in der Spitalstraße
hier , neben Fricdr . Sancrländcr , Schuh¬
macher , und Schreiner Dill ' s Wittwe .
Gebot 6000 fl .

Garten .
2.

2 Vtl . 24 Rthn . alten oder 2 Btl .
29 Rthn . 70 Fuß neuen Maaßes in
den Jmbergarten , neben Ludwig Ritter 's
Erben und Ludwig Reichert . Geb . 1110 st.

Dieser Garten kann auf Verlangen
in zwei Theiien verkauft werden .

Durlach , 24 . März 1873 .
Das Bürgermeisteramt :

C . Fridcrich .
Bei Friedrich Dumas , Adlcrstraßc

Nr . 20 , sind 60 bis 70 Zentner Tick¬
rüben und 20 bis 25 Zentner Heu
zu verkaufen .
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Liegenschafts -Versteigerung.
sDiirlach . j Die Erben des Pflasterer

Jakob Philipp Kuiizinaii » u . seinei
Wiltwe Juliane Elisabethe geborene
Klenert von hier lassen der Theilung
wegen nachverzeichnete Liegenschaften am

Montag den 31 . März l . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhausc nochmals durch
öffentliche Steigerung verkaufen , nämlich :

a . auf der Gemarkung Inrkachr
Gebäude :

1 -
Ein zweistöckiges WrhnhauS mit Scheuer ,

Stallung und Hofrailhe in der Rappen -

straßc hier , » eben Kranz Weissinger , Kutscher
und Bäcker Friedricb K att ' s Kindern ; Ge¬
bot 2000 fl .

Aeckcr :
2 .

er . 37 Rlhn . alten oder 7 Are 35,46
Meter deutschen Maaßes im Thiergarten ,
» eben August Goldschmidt u . J - kob Stutz
von Gwtzingcn ; Gebot 130 fl .

3 .
1 Ml . 2 Rlh . alten oder 8 Are 34,85

Meter deutschen MaaßeS im Frauenacker ,
neben Andreas Geißler von Aue u . Chri¬
stian Lerch von hier ; Gebot 120 fl .

4 .
1 Ml . 15 Nihn . alten oder 10 Are

53,25 Meter deutschen MaaßeS im Rosen -

gäitle , neben Gottlicb Kindler u . Schreiner
Kühn ; geschätzt zu 100 fl . Kein Gebot .

5 .
1 Ml . 20 Rthn . alten oder 11 Are

52,64 Meter deutschen Maaßes in der
Bürck ( oberer Grötzingeiweg ) , neben Ochsen -

wirth Friedrich Feser und Philipp Ritters -

hoscr ; Gebot 220 fl .
Wiesen :

6 .
2 Ml . atten oder 15 Are 50,15 Meter

deutschen Maaßes aus der Rcnnichsniese ,
neben Stadtalmcnd und Anstößer » ; Ge¬
bot 260 st .

7 .
32 Rthn . alten oder 6 Are 36,07 Mete ,

deutschen Maaßes im Taschenackcr , neben
Karl Zachmann u . Jakob Friedlich Giese ;
Gebot 60 fl .

8 .
1 Ml . 37 Rthn . alten oder 15 Are

30,55 Meter deutschen Maaßes in dei

RennichSwicse , » eben Stadtgut u . Anstöß . rn
( Gewann ) ; Gebot 250 fl .

9 .
1 Ml . 39 Rlh » . alten oder 15 Are

70,31 Meter deutschen Maaßes aus der
unteren Hub , neben Anstößern und Kauf¬
mann Fliedrich BariF ; Gebot 156 fl .

Garten :
10.

17 Rlh » . alten oder 3 A >e 37,91 Metel

deutschen Maaßes im Bruch , neben Wilh .
Geier und Anstvßern ; Gebot 80 fl .

b. auf der Gemarkung Aue :
Aecker :

11 .
1 Ml . 2 Nth . allen oder 8 Are 34,85

Meter deutschen Maaßes im Sausteiger -

weg , neben Johann Eberhard ! und Heinrich

Postwcilei ; Gebot 100 fl .
12.

1 Ml . 6 Rth . alten eder 9 Ar » 14 ^ 6
Meter deutschen Maaßes in den Weiten¬

hausen , neben Philipp Schnebcle u . Daniel

Goldschmidt ; Gebot 153 fl .
13 .

1 Ml . 3 Rthn . allen oder 8 Are

54,72 Meter deutschen Maaßes in den
Weitenhause » , neben Jakob Born u . Berii -

haid Eberhaidt Erben ; Gebot 100 ft .
14 .

1 Ml . 5 Rth . alten oder 8 Are 94,48
Meter deutschen Maaßes in den Rolhackern ,
neben Andreas Boin und Jakob Bern ;
Gebot 110 fl .

15 .
1 Ml . 15 Rthn . alten oder 10 Are

93,25 Meter deutschen Maaßes , im oberen
KilliSfeld , neben alt Wilhelm Ebe , Hardt
Erben und Wilhelm Friedlich Langendem ;
Gebot 143 fl .

16 .
1 Ml . 12 Rthn . alten oder 10 Are

32,62 Meter deutschen MaaßeS im » nte >en
KilliSfeld , neben Christof KicS u . Johann
Walschburger ; Gebot 180 fl .

17 .

Holz -Versteigerung .
sSlein . s Aus dem

Doniäncnwald - Distiikt :

^ .Hundsslange » u . Buch -
' wald weiden wir mit

Zahlungsfrist bis 1 . No¬
vember d . I . ,

Mittwoch den 9 . April d . I . ,
versteigern :

Nutzholz : 8 Ster eichen ; Scheiterholz :
7 Ster buchen ; 28 eichen u . 54 Ster
sollen ; Prügelholz : 7 Ster buchen ,
10 eiche » , 38 asp . n und 171 Ster
sollen .

Zusammenkunit BormittagS 10 Uhr im
Gasthaus zum Adler in Wilferdingen .

Si . il -, 23 . März 1873 .
Gioßh . Bczirksforstei :

B e i d e ck.

Weinberg -Versteigerung .
fTurlachs Johann Ferdinand

Reichert ' s Wib . und Kinder , hier lassen

Montag den 21 . April 1873 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Peikause bringen :

1 Ml . 5 Rth . alten oder 8 Ar « 94,48
Meter deutschen MaaßeS im Cäuterich ,
neben Jakob Friedlich Walschburger n »d
Andreas Langenbcin ; Gebot 190 st.

18 .
30 Rth . altci ; oder 5 Aic 96,32 Meter

deutschen Maaßes in den Rothäckern , neben

PH . Engel u . Jak . Raunse , ; Geb . 80 fl
19 .

Aurlacher Gemarkung :
W e i n b e r g :

1 Pt !. 19 Rihn . alten oder 1 Ml .
30 Nth . 31 Fuß neuen MaaßeS in
der Tasch , neben Konrad Klieger und

Beinhaid Burst in Grötzingen ; Ge¬
bot 100 fl .

Durlach , 19 . März 1873 .
Das Waiscngcricht .

39 Rth . alten oder 7 Are 75,22 Meter

deutschen Maaßes in den Nahenhauscn
( Gewann Hosacker ) , neben Chi istos Walsch¬
burger und einem Unbekannten ; Ge¬
bot 150 fl .

20.
1 Ml . 8 Rlh . alten oder 9 Are 54,11

Meter deulschc » MaaßeS auf dem Hintcr -
acker , neben Johann Giese und Christian
Pscrsching ; Gebot 150 fl .

21 .
30 Rlh . alten oder 5 Are 96,32 Metel

deutschen MaaßeS im Sausteigerfeld , neben
Adam Friedrich Postweiler Erben u . Hein¬
rich Postweiler ; Gebot 140 fl .

22.
1 Vtl . alten oder 7 Are 95,09 Mete «

deutschen MaaßeS auf dem Hinteracker ,
neben Jakob Müller und Jakob Friedrich
Postweiler Witlwe ; Gebot 170 fl .

W i e s e n :
23 .

1 Ml . alten oder 7 'Are 95,09 Meter

deutschen Maaßes auf dein Göhren , neben

Jakob Giese u . Daniel Gcldschmidt ; Ge
bot 180 fl .

24 .
30 Rlh . alten oder 5 Are 56,32 Mctci

deutschen Maaßes auf den obeien Steg
wiesen , » eben Adam Friedrich Postweilcl
Erbel , und August Walschburger ; Ge¬
bot 150 fl .

Durlach , 11 . März 1873 .
Der Großh . Notar :

H . B u ch .

Rheinische

HWthkkkll - Mnk
in Mannheim .

Die Bank gewährt auf Immobilien
Darlehen jeder Art .

Sie gibt insbesondere kündbare
Darlehen , deren Rückzahlung nach Ab¬
lauf einer zu vereinbarenden Kündigungs¬
frist zll erfolgen hat , und Darlehen auf
bestimmte Berfallzeit .

Sie gibt ferner unkündbare Dar¬
lehen , wobei der Tilgungszins (Annuität)
durch Vereinbarung festgesetzt wird .

Die Darlehen werden in baar ausge¬
zahlt .

Die Bank beleihtHypothckenfordcrnngen
und erwirbt Güterkaufschillinge .

Unser Vertreter , Herr Kreiswander¬
lehrer Märklin in Durlach nimmt
uncntgeldlich Anträge entgegen und er -
theilt mündlich u . schriftlich jede Aus¬
kunft ._ _ Oil : Direktion .

Mein Holzlager
ist nieder mit Om , großen » Auswahl
von i-c ' ' chied,' nnr Aretiern , Hiahmen -

schenkeln, galten , Schindeln , Stangen
von allen Sorte,l , runde lind gespaltene

Mebpfähle , Vaumslickel , Garteupfäkle
Ul r Mir » ensteckcn aller,irt

G . Benkerrdörfer
zum „ ^ ähringcrhos

" .
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Großh . Badische Staatseisenbahnen .
Bahnbau von Bruchsal nach Germersheim .

Nr . 511 . I » Felge höheren Auftrags seilen die nachstehende » Bauai besten zin
Helstellung von 15 BahnwaOShäuscr im Submissionsirege vergebe» werden u . zwar .

Bezeichnung
der

Boranschlagsbetrag der Arbeiten .
Köth. I.

6 Bahnwarts -
Aöth . 11

ö Bahnwarts -
AölH. 111 .

1 Babnwar .sh Summa . »
Arbeiten . Häuser von

Bruchsal bis
Häuser von
Graben bis

von Philipps
bürg bis

j!

Grabe » Pkilippsbnrg . bayr. 6' renze . !
fl - ! kr st- k

' ri fl . kr. fl ! ^ tr .1 . Maurer - u . Verpuharbeit 11 .917Z8 10,0 >9 11 8,885 22 30 .912 11
2 . Steinhauer - Aibei ! 1,427 10 1,152 27 977 9 3,556 46
3 . Zimmer - Arbeit . . 4,6 !) 1 36 3,595 50 3,016 4 .r 11,30411
4 . Schrciner - Arbei . 1,058 56 867 48 706 23 2 . 733 ! 7
5 . Glaser -Arbeit . 465 34 374 49 321 48 1,16211
6 . Schlosser - Arbeit . . 1,150 6 976 o7 769 51 2,896 5̂4
7 . Blechner - Arbeit 431 58 341 35 291 15 1,064 !48

1,386 ! 68 . Aust . eicher -A » best . 576 50 438 37 370 3l .
Sn mma 21,719 48 1t,857 l4 15,339 12 54,9 U >! 14

Luftlragelide LLwerbn um obige Arbeiten haben ihre Angebote bis längstens
Samstag den 5 . April d. I . , Nachmittags 3 Uhr ,

schriftlich nach Procen .eii des 'Voranschlags , gestellt , ee >siege ! ! und mit cnispicchendei
Aufsicht versehen,ans dem Hochbanburean in iLraben cinzureichen und weiden iowob !
Angebote auf die einzelnen Arbeiten wie auch ans die Gesammta - b . iten entgegen -
genommen .

Pläne , Voranschläge und Bedingungen find bi ? zur Eröffnung der Einiäuie ,welche zu obengenannter Zeit stattfinde !, glci .hfallo au - tem Hochb .rndnr . au zu b̂ rabcii
zur Einsicht aufgelegt .

Mannheim , den 21 . Mä >z 1873 .
tz-rohü . Kiseubahnöau-Susneirtion :

Steina »«.

Stählerne und eiserne Stechschaufeln
und Sandschanfelu einpfteM in großer

Auswahl billigst
Karl H . Schmidt ,

Blumeuvorstadt Nr . 6 .
sDurläch . s Unterzeichneter bringt sein

reichhaltiges

Schuh - Lager-
bestehend in Kinder - , Mädchen - » .» Frauen -
stiesel , in Zeug und Leder , sowie Nohr -
stiefel, Zeug - und Lcde . st . efelche » snr Ko » ,
strmandcil , in empfehlende Erinnerung .

EHadiivI Iluiuinvi ,
Fammstraße 26.

Nahm x Limburger
Käse ,

beste Oua l ität ,
^ 7 - .

N . Altselix ,
Hauptstraße , neben Bäcker Bilchele .

Aepsel- Birnen -
Wildstüminchen,

einige Lan ' enb, rc . kn . st

Aitbürgermstr . Bieidor ».Kgoutier-Shrlings-Gesllch.
sPscrzheim .s In unser Bijvu . ier-Ge 'chäsi

könne» auf Ostern 3 - 4 Lehrlinge , sowie
ein Mädchen , welches das Poliren er¬
lerne » will , unter günstigen Bedingungen
nebst guter Bezahlung und Behandlung in
die Lehre treten .

Näheres bei Karl Kotdschmidt , Lunche ,
und Kr . Kiudker , Bäcker in Du . lach .

Kindler L Stösser .

Kleefamen,
deren Acchtheir garautirt wird , ist zu
haben bei

Richard Ficßler in Grötzingen .
Kranzwirth Weickert in Durlach

in großer Auswahl u . von den neuesten
Mustern , empfiehlt zu Fabrilprriscn

A - am Grauli ,
Sattler äh Aapezier .

2 bis 3 Schmiede
fänden daneinde Beschäftigung bei

Jakob Fr . 6e»i ,
Schmied in Giöhingen .

^ einen Hauten , veikanit b . Uiqsl
^ ) UNtz , David Trank,

in Grötzlugen .
Kindsmädchen, ,77 .7
eine Stelle ; zu erfragen Kklterstr . 10 .

Geld -Anerbieten .
860 Gulden chflegichasts-

grlder , auf Verlangen auch mehr ,
^ hat gegen voischriitsmaßige

lMÄdooHPfa ndveri rage sogleich anszu -
e- leihen
Leopold Kahn , Iöhkingen.

Ei ' Einspänner - Kasten -
illäapsp gut erballen , hat aus Aust

I ag m v . . kanten
Friedrich Schmidt ,

LwmiediN ', ister in Dur . achp

Knecht-Gesuch.
Einige Knechte , welche mit Pferden

umzugchen verstehen, können sogleich bei
der Düngercibstchr - G '

esellschast in Karls¬
ruhe eintreten . Näheres beim Anmelde -
Bureau , Schwanenstraße Nr . 9.
I >. L IL . Wo daS Rosenknöpfchcn steht !

H»X .

Werkstätte , 7 ' - »
zu vermielhen

oder auf 23 . April
Hauptstraße ö>7.

Henry Neltte 's

Kindermehl,
beste Schweizerurikch e»lth altend.

Ost -

ea -ptieb . t in 7' lcchbück ' cn in ste . s frischer
Wa .ne zuin OOginatpreis

Ludwig Reihner ,
Nack ' - strer

! 0 !I Z . G . jeder bau - er .

Danksagung .
Allen Denen , welche meinen nun

i » Got . . ub - iwen spalten ,
Philipp Bull ,

Ivähren.d feine. Krantbest init ihren
Ve ' nchc» erfreu . en , jo « ie Denen , sie
ihn zn j iner ÖLrabeöliäüe beg eitel » ,
insbelonde . e dein hnjigen Feuerwelir -
Ko pö , lowie deni Musikreroin d . r
Ma cht . au - Gc -ellschatl Ka >ILruhe,
i .ir die c. hedende G . abmnfit '

, sage ich
mstnen herzlichen Dane .

Du » lach , 26 . März 1873 .
D . e lauernde Ga . iili :

? hiklppine Must .Nb. Uln . er .

ZSochenlürche am 28. Wärz 1873.
>err rrlan hechle !.

' Ltarroesvuchs - Auszüge
der Stadtgemeinde Dnrlaeh.

Geborene :
23 . März : Johann 6Ais . es Friedrich . B . geh .

Fleisch .» ., » » , Weingäriner .
Al . „ Karollne Eriistine. V . Heinrich stpeie A

-Anusbo . e.
R -dattion , Truck n . Derlag o . Ä . Duv « in Durtach .
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